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Herren Kreisklasse D (4er) Gruppe 1

TTC Gondelsheim III : FSV Bahnbrücken II 
Mittwoch, 10.04.2024, 20:30 Uhr

Reißner tütet den Sieg für den TTC Gondelsheim III ein

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTC Gondelsheim III am
vergangenen Mittwoch in der Herren Kreisklasse D (4er) Gruppe 1 beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 14. Saisonspiel des Heimteams erzielte Steven Reißner,
der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Rudolf Kühfusz nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Das Doppel zwischen Kühfusz / Steinbach und Hausknecht /
Winter endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Keine Chancen hatten dann
Reißner / Gropp beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Richter / Schmid. Das musste man neidlos
anerkennen. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Fabian Hausknecht war Rudolf Kühfusz,
obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Timo
Steinbach beim 11:3, 11:6, 7:11, 11:9 gegen Yannik Winter doch überlegen. Fast verloren schien am
Nachbartisch das Spiel von Steven Reißner gegen Andreas Richter, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatte Steven Reißner jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark
eingeschätzten Gegner gefunden und siegte in fünf Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Reißner
endete. Uwe Gropp gelang es, Benjamin Schmid im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es
nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Rudolf Kühfusz gewann nachfolgend sein Spiel gegen
Yannik Winter anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match
doch als eher offen eingeschätzt. Timo Steinbach überzeugte im Einzel gegen Fabian Hausknecht,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Steven Reißner hatte dann seinen Gegner Benjamin Schmid beim
deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für
die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Uwe Gropp in seinem Einzel gegen Andreas Richter
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Seit
Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Richter, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 11 verbleibt. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit
einem 6:4 Erfolg für den TTC Gondelsheim III beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Gondelsheim III am 15.04.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTIG Gochsheim II, während der FSV Bahnbrücken II am 26.04.2024 gegen den TV
Heidelsheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Gondelsheim III

Doppel: Kühfusz / Steinbach 0:1, Reißner / Gropp 0:1 
Einzel: R. Kühfusz 1:1, T. Steinbach 2:0, S. Reißner 2:0, U. Gropp 1:1 
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 FSV Bahnbrücken II
Doppel: Hausknecht / Winter 1:0, Richter / Schmid 1:0 
Einzel: F. Hausknecht 1:1, Y. Winter 0:2, A. Richter 1:1, B. Schmid 0:2


